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Zeverfches Wochenblatt

Nr . SS. Donnerstag , den LL April 187».
G e s § lz b l a t t

für das
Herzogthum Oldeub « rg

XXI. Band . (Ausgegeben den 6 . April 1870 .) 49 . Stück.
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^ Nr. 83.
Ersetz für da» Herzogthum Oldenburg und da» Fürstenthum Lübeck,

betreffend das Alter der Volljährigkeit.
Oldenburg, den 30 . März 1870.

Artikel 1.
Das Alter der Volljährigkeit beginnt mit dem

vollendeten ein und zwanzigsten Lebensjahre.
Artikel 2.

Das Gesetz tritt am 1 . Mai 1871 in Kraft.—
Nö7^47 ^

Gesetz für da» Großherzogthum, betreffend die Tilgung der wegen
der Führung von Vormundschaften und Kuratelen bewirkten
Jngroffate.

- Oldenburg , den 30 . März 1870.

Artikel 1.
Die Tilgung von Jngrossaten , welche zur

Sicherung von Ansprüchen aus der Führung von Vor¬
mundschaften oder Kuratelen bewirkt sind, kann von
Amtswegen und soll auf Antrag nach Ablauf von
4 Jahren nach Beendigung der Vormundschaft oder
Kuratel von dem obervormundschaftlichen Gerichte ver¬
fugt werden , wenn nicht innerhalb dieser Frist bei dem-Men gegen die Tilgung Einspruch erhoben ist.

Artikel 2.
Jeversche Verordnung vom 23 . Juni 1806,u Tilgung der Wider die Vormünder, Kuratoren und

Zuraten verfügten Jngrossationen betreffend , wird, so¬weit sie Bestimmungen über die Tilgung der wider die
Ed Kuratoren verfügten Jngrossationenenthalt, aufgehoben.

Artikel 3.
Dieses Gesetz findet auch auf die bereits beendeten

Vormundschaften und Kuratelen Anwendung , jedoch
dergestalt , daß die vierjährige Frist in jedem Falle erst
mit der Publikation dieses Gesetzes ihren Anfang
nimmt.

Nr. 85.
Gesetz für das Herzogthum Oldenburg, betreffend den öffeutlicheir

Welkaus von Mobilien gegen Baarzahlung.
Oldenburg, den 30 . März 1870.

Artikel 1.
Die Vorschriften der Auctionatorordnung vom 14.

Mai 1844 und der späteren darauf bezüglichen gesetz¬
lichen Bestimmungen finden auf öffentliche meistbietende
Verkäufe von Mobilien gegen sofortige Baarzahlung
keine Anwendung und dürfen diese Verkäufe fortan
namentlich ohne vorgängigeErlaubniß des Amtsgerichts
und ohne Zuziehung eines Protocollisten vorgenommen
werden.

Artikel 2.
Derartige Verkäufe (Artikel 1 ) sind stets TagS

zuvor der Polizeibehörde derjenigen Gemeinde , in wel¬
cher der Verkauf vorgenommen werden soll, zur Ver¬
meidung einer Brüche bis zu 10 Thlr. nachrichtlich
anzuzcigen.

In den Gemeinden , in welchen ein Amt (Stadt¬
magistrat) seinen Sitz hat, genügt es, die gedachte
Anzeige vor Beginn des Verkaufs dem Amte (Stadt¬
magistrate) zu machen.

Nr. 86.
Gesetz für da» Herzogthum OiderUurg, betreffend einen Zusatz zu

Art . 33, § 2, Art . 42 und Art. 45 de» Gesetzes vom 3.
April 1855 , betreffend die Einrichtung de « Unterrichts- und
Erziehungiwesens.

Oldenburg, den 31 . März 1870.

Einziger Artikel.
Schulamtscandidaten bezw . Volksschullehrern,

welche mit Genehmigung des Oberschulcollegiums eine
Lehrerstelle an einer inländischen Privatschule verwalten,
ist im Falle ihrer demnächstigen Anstellung im öffent¬
lichen Dienst bezw. ihres Rücktritts in letzteren die in
jener Stellung verbrachte Zeit als Dienstzeit anzurech¬
nen und zwar mit voller Wirkung sowohl hinsichtlich
des Anspruchs auf definitive Anstellung und Verleihung
von Alterszulagen als bei der Ermittelung des Ruhe¬
gehalts im Falle der Pensionirung.^ Nr? 87.
Gesetz für da « Großherzogtluin, betreffend da « Beitragrverhältniß

zu den Gesammtausgaben de» G ' vßherjvgthum« .
Oldenburg, den 31 . März 1870.

Einziger Artikel.
Zu den Gesammtausgaben des Großherzogthums

haben für die Jahre 1870—1875 einschließlich beizu¬
tragen :



das Herzogthum Oldenburg 77 Procent,
das Fürstcnthum Lübeck 15 „
das Fürstenthum Birkenfeld 8 „

XXI . Band . (Ausgegeben den 7. April 1870 .) 50 . Stück.
I n h ä l 1 r

« r . 88. Verordnung v»m 2. April 1870 , betreffend die Bereini¬
gung de » Gemrindedejirk» Lohne mit dem N» I«bejirk
Bechla._

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Eisenbahn-Direcüon.

Es soll sür die neuen Bahnbauten ein größeres
Quantum Karrdielen von verschiedenen Holzarten, vor¬
zugsweise von Buchenholz , 0, - »^ - bis 0,„ m . breit und
0,o «m - bis O,« ,,m . dick, angeliefert werden.

Lieferungsplätze sind die Hauptorte der Bahn¬
linien Hude -Brake und Sande-Jever und alle Statio¬
nen der bereits in Betrieb befindlichen Bahnen.

Die näheren Bestimmungen liegen im hiesigen
Directionsgebäude, Zimmer Nr. 27 , 1 Treppe hoch,
zur Einsicht aus, und wollen Lieferungslustige daselbst
ihre Anerbietungen , welche Quantum , Ort und Preis
zu enthalten haben , bis zum 20 . d . M . einreichen.

Oldenburg, 1870 , April 9.
Der Baudircctor.

Buresch.
Köhrungs-Commisston.

Bei der diesjährigen Nachköhrung wurden die
nachfolgenden Hengste vorgeführt, und davon

sür die Beschälzeit 1870 angenommen:
1 . der Hengst des Zellers Grever zu Hammel, Amts

Löningen, ged . 1858 , dunkelbraun,
2 . der Hengst des Ed . Meyer zu Kuhlen , Amts

Delmenhorst, geb . 1867, Goldfuchs mit Blässe,
rechte Hinterfessel weiß, vom 1oun§ liomoo, die
Mutter vom Lont'ooäoreä,

3 . der Hengst des Joh . Hinrich Thormählen zu
Ganspe, Amts Berne, geb . 1867, hellrothbraun
mit kleinem Stern, vom Blücher aus einer Lan¬
dessohnstute,

4. der Hengst des Wilke Schildt zu Oldenbrok,
Amts Elsfleth, geb. 1867, dunkelrothbraun, vom
Blücher, die Mutter vom Osribalüi, Bereins-
füllen,

5 . der Hengst des Hinrich Gloystein zu Dalsper,
Amts Elsfleth, geb . 1867, dunkelbraun mit Stern,
linker Hinterfuß niedrig weiß, vom lounK vuks
ok Olovolsnä, die Mutter von Honnen Hengst,

6. der Hengst des Johann Holsten zu Eckfleth, AmtS
Elsfleth, geb. 1867, rothbraun mit Stern, von
Schwartings Kegulus-Hengst , die Mutter vom
kogulus,

7 . der Hengst desselben, geb. 1867, rothbraun, vom
Blücher, die Mutter vom Imntiossolm,

8 . der Hengst des August Kimme zu Nordermoor,
Amts Elsfleth, . geb . 1867, dunkelbraun , von
Martin Pundts ksnäossokn - Hengst aus der
Mrs,

9 . der Hengst des Garlich von Tungeln zu Oldorf,
Amts Barel , geb. 1867 , goldbraun, vom laäor
aus der Viols,

10. der Hengst des Ado Jürgens zu Friedrich -Augusten-
groden , Amts Jever, geb . 1867, rothbraun, vom
Nelson aus der Iris,

11 . der Hengst des Anton Mennen zu Bübbens, Amts
Jever, geb . 1867, rothbraun, Enkel des «aribsläi,
die Mutter vom Vouvss kanckessodn,

12 . der Hengst des Jko Iben zu Wichtens,
Jever , geb. 1867 , rothbraun, vom lonnAH«?»,

13. der Hengst des Gerriet Peters Taddiken
Weißensloh , Amts Jever , geb. 1865, rothbram
mit Stern , rechter Hinterfuß weiß, vom keschz.
Hengst des CH . Frd . Schwarting,

14 . der Hengst des Anton Günther Lücken zu Rhaude
Amts Jever, geb . 1867, rothbraun, vom
aus der Imetitis,

15 . der Hengst des Gerhard Cornelius zu Ga«
Amts Jever , geb. 1867 , hellrothbraun , liukei
Hinterfuß weiß mit schwarzen Punkten , W
Üsviü,

16 . der Hengst des Gerhard Peters zu Remmelhausen
Amts Jever , geb . 1867, rothbraun, linker Hinter¬
fuß die Krone weiß, vom VVrangel, dieser M
lounA ksnäossokn,

17. der Hengst des Reent Weerda zu Minser-Nockr-
Altendeich, Amts Jever , geb. 1867, hellrothbraun,
von Kösters Fuchshengst,

18. der Hengst des Halle Fooken Dierks zuNcucnder-
Altengroden, Amts Jever , geb . 1867, Rapp nni
kleinem Stern, Enkel vom Iloung Kodon , die
Mutter vom OIüonburAor,

19 . der Hengst des Remmers Mammen RemmerS p
Neuaugustengroden, Amts Jever , geb . 1867 , HG
rothbraun, vom Nelson,

20. der Hengst des Hermann Hayen zu Fugels, A,M
Jever , geb . 1867 , hellbraun, vom Simeon aui
der Vers,

21 . der Hengst des Gerhard Rieniets zu Sackl,
Amts Jever , geb . 1866, dunkelbraun , vom koaux
ködert aus einer lanniiäuser- Stute,

22 . der Hengst des Theodor Martens zu Ellwürden,
Amts Stollhamm , geb. 1867 , rothbraun ml
Stern , vom Imnclessodn aus der Leimora,Brand- i
zeichen I . V .,

23 . derHengst des Reinh. I . Schipper zu Nordenham,
Amts Stollhamm , geb . 1867 , rothbraunMt
Stern , vom Nelson aus einer lomitz' Hula »!
Olevelsnä-Stute,

24 . der Hengst des F . Gäting zn Esenshani»
Oberdeich , Amts Ovelgönne, geb . 1867, rothbrm,
vom IINieder aus einer ksnäessodn-Stilb,
Brandz . I . V. und 8t. V.,

25 . der Hengst des Reinhard Dierksen zu EsenshE-
mer-Oberdeich , Amts Ovelgönne, geb. 1867 , reh¬
braun, von einem l-anäessokn -Hengst aus m»
Stute von der Noblesse abstammend , !

26 . der Hengst des D . Wulff zu Schwei , Amts L«- !
gönne, geb. 1867, rothbraun mit kleinem Sta,
vom eignen Orest-Hengst aus einer laäor-SH
Bereinsfüllen,

27 . der Hengst des D . Haßhagen zu Rodenkirche«, ^
Amts Ovelgönne, geb . 1867, rothbraun , rcher
Hinterfuß etwas weiß, vom ksnclsssod»
einer Stute vom ^ loibiackes stammend,

28 . der Hengst des Reinh. August Lübben zu MH
Amts Ovelgönne, geb . 1867, rothbraun,
Llüodor aus der Lerlino, Brandzeichen 1 . 7. ««
Krone mit I . l

(Schluß folgt.) >

Auswärtige Behörde.
E » wird damit zur Krnntniß der BethtMg,

gebracht, daß der Herr Justizminister nach S - ^
Gesetzes , betreffend die Einführung- « Bestimm«»»



ru« Allgemeinen deutschen HandelS-Gesetzbuche für
d«S Jadrgrbiet rc . ( Gesetzsamml . S . 248 ) , und auf
Grund d «S tz 51 . deS EinführuiiZZgescheS vom 5.
Oktober 1864 (Hannoversche Gesetzsamml . Abth . 1.
E. 213 ) durch Reskript vom 7 . d . MtS . die MH»
»uns de» Handels- Registers für das gedacht « Gebiet
demKöniglichen Amtsgerichte Wittmund
übertragen hat.

Aurich, den 11 . April 1870.
Krrkianwaltschast deS Königlichen Obergrricht» .

_ Schulze.

AuSverdingung.
Die Unterhaltung der öffentlichen Fahr» u . Fuß¬

wege pro Mai 18 ' °/, ^ in der Gemeinde ElevernS soll
Sonnabend , den 16 . d . Mts .,

Nachmittage 4 Uhr, inZoh. F. MartmS Gasthause j»
LlevernS öffentlich rnindestfsrdernd verdungen werden.
Geneigte Annehmer werde» rlngcladen.

Husum , den 6 . April 1870.
_ H . O ck e n , G . - V.

Verpachtungen.
Madam « Winffen will ihre aus der Südergast

«eben BoneukampS Garten belegen «, reichlich 4 Mat¬
ten große Dreesche zum sofortigen Antritt aus 2 resp.
4 Jahre zu « Beweiden mit Hornvieh am

16 . April d . I . ,
Nachmittags 5 Uhr,

in der Christian Rudolphi hieselbst Wirthshaus « ös.
sentlich meistbietend verpachten lassen . Liebhaber la¬
det ein

Zever. BehrenS, Rec.
Die Erbe« deS GastwirthS F . EilS « ollen ihren

Gssthof »drr rothe Löwe" an der Mühlenstraße hie¬
selbst, zum Antritt auf nächsten Mai, am

19 . d . M ., Nachmittags 5 IM,
öffentlich meistbietend an Ort und Stelle verpachten.
Der Antritt kann auch später zu jeder Zeit geschehen,
«uch find die Erben nicht abgeneigt, gedachten Gast.
h»s zu verkaufen. — Pacht - und resp . Kaufliebhaber
werden hirmit ringeladen.

Zever . F. EilS Wwe.

Vergantungen.
Der Landgebräucher R . WillmS zu Asel läßt

«egen Aufgrbung der Landwirthschast folgende Mo-
vrntien und Gerättze, als r

2 zeitmilche und 2 fahre Kühe , einen
neuen Ackrrwagrn mit eisernen Achsen, 1 d » .
mit hölzernen do. , 1 fast neuen Pflug, 2 Eggen,
1 Fruchtweher , 1 Karnrad nebst Karnhund , 2
Butterkarnrn , darunter «ine mit kupfernen Bän¬
dern, Wagen- und Ackergeschirr, 1 neue Trense,
2 Eilten , 1 Dreistock, 1 « ckerschlitten, 1 Speck-
kiste, 1 neue » Küchentisch, 1 Ut äs ogmp , 1
Mistkarre , mehrere Dammhecke « nebst Pfählen , 1
Lodenlriter, 1 Gespann Wagenreepen, 1 Einge-
stell, 1 große Stalllaternr, Milch» und Wasser-
eimrr rc . am

Sonnabend , den 16 . April d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

bet seiner Wohnung öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
kaufen.

Nachrichtlich wird bemerkt , daß dir Kühe bi«

Ende April beim Verkäufer auf Fütterung stehen
bleiben können.

Wittmund , den 12 . März 1870.
Z i l d e n , Auct.

Der Gastwirth Rudolph Oelrtchs, zu Wavvrrvar-
ben, läßt wegen Aufgrbung der Gastwirthschast und
wegen Wegzug«

am Dienstage , den 19 . d. Mts .,
und am folgenden Tage , Nach¬
mittags 1 Uhr anfangend,

in r«sp. bei seiner Behausung , nachfolgende Gegen¬
stände , als:

1 milchwrrdendeS Brest,
I güfieS dito,
1 fetteS Schaaf,
1 Kieiderschrank, I Eckschrank, 1 Schenkschrank,
3 Hangbuddeleien, 2 Kommoden , Tische, Stühle,
Gartenbänk « (so gut wie neu), I Spiegel , Schil-
derrien, 1 friesische Wanduhr , 1 Kuppellampe,
4 zlnn . Kaffeekannen , 2 Plätteisen , mehrere ganze
und halbe Kannenmaße, Tassen , Teller mehrere
Dutzd. Wein», Bier und Schnapsgläser , Bierkru»
krn und sonstiges Steinzeug , 5 eis. Töpfe, 2
dito Therkesstl , Kuchenpfanne mit Hangeisen, Kes-
selhaken , Zangen, Spaten, Harken Korken , leere
Fässer , 1 Karre, 4 Paar WasserrSmrr , I Wasch»
ballte, verschiedene andereBallten , 1 Buttrrkarne,
2 Rahmfässer,

ferner : 1 Psrthie Torf, Brennholz und Bohnenfpar-
rrn , und wa» weiter zum Vorschein komme«
wird,

aus Zahlungsfrist mristbictend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kaufliebhaber werden eingrladen.
Jever, 1870 April 7.

- - - - v.—T-s- r-r-«-———
Der HauSmann H . H . HayungS zu Bassen«

läßt wegen Ausgebung der Landwirthschast am
LS. April I,

Nachmittags 1 Uhr ansangend,
in und bei seiner Behausung auf halbjährige Zah¬
lungsfrist öffentlich meistbietend durch den Unterzeich¬
neten verganten:

8 Milchkühe , 2 fähre Kühe, 5 2jähr . Beester, 1 zwei-
jähr . Ochsen , 5 Enter , worunter rin Stier , mehrere
Kälber, 2 trächtig « Schaafe , 2 Hammel, 1 Karnrad
mit Hund , Kuhketten, Karren , 1 große Futter-
kistr, Forken, Tränkeimer , 1 completrn fast
neuen Fruchtwehrr, 1 Sandtrog, 1 Backtrog, 1
AuSholcr und Milchzeräthe, alS : Milchballje»,
1 Stremtine, 1 Käsepreffe, 1 Käseschrank u . s.
w . u . s. w.
Kaufliebhaber werden eingeladrn.
Hohenkirchen , 1870 März 15.

O 1 t m a n n S,
Auktionator.

Auf obiger Vergantung kommt auch Speck, Fett
und Talg mit zum Verkaufe. _

Die Wittwe des weil . Hausmanns H. H . Jülfs
zu Oldorfersietwendung läßt am

20 . April d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr



präcise anfangend , in und bei ihrer Wohnung öffentlich
meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen:

2 führe Kühe, 2 Schafe mit Wolle , worunter 1
trächtiges , verschiedenes / ledernes Pferdegeschirr,
1 Paar Tränkeimer , 1 Paar Milcheimer , 1 Joch
mit Ketten , 24 Fruchtsäcke, Rollbäume , Drehhecken
und Hecken , sämmtlich mit Pfählen , Reibpfähle,
1 Kuhpfosten , 1 Wegschleppe, 1 Karre , einige
Haufen Brennholz,

ferner : 2 vollständige Betten , 2 Paar Bettgardinen,
1 lät äa oamp mit Behang , fast neu, 1 eich.
Comptoirschrank , 3 eschene Tische, worunter 1
Ausziehetisch, 1 Küchentisch, 1 Dutzend Stühle,
1 Hangbuddelei , 1 Bankkiste , 1 Grützkiste, 3
Spiegel , worunter 2 große, mehrere Schildereien,
2 Schießgewehre , 1 Heerdkette, 1 Heerdplatte,
1 Teigspaten , mehrere zinnerne Kummen und Tel¬
lern , eis . Töpfe , 2 kupf. Schenkkefsel, verschiedenes
grobes und feines Steinzeug rc . rc.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1870 März 27.

O l tm an nS , Auct.

Für Rechnung Vesser «, den' « S angeht , sollen am
Mittwoch , den 20 . d . Mts . ,

Nachmittag - 1 Uhr ansangend , in der Behausung
der Wwe . drö weil . Zoh . Gottl . HarmS auf der Sü»
dergast bei Jever

1 trächtige Ziege,
1 Kleiteischrank , 3 Tische, 6 Stühle , 2 Spie»
grl, 1 großer eis. Tops, Porzellan » und Stein»
zeug, 2 Eimer , 2 Balljrn , 2 Karren, 1 Spa¬
ten, 1 Forke, versch . MannkkleidungSstücke, L
Tdrekessel, 1 Leiter, I Sichel re;

ferner : 1 Parthie Cavelingenholz , 2 Dielen , zu Wa-
gendielen passend, u. s. w.

syrnmcy metstbirtenv aus Zahlungsfrist verkauft
werden.

3 ver, 1870 April 12._
Der Herr Gastwirth D . Zanffen zu AltheppenS

läßt wegen Wegzug - von dort am
20 . und 21 . April d . I .,

jedeSmal Nachmittags um 2 Uhr anfangend , in und
bei seinem Hause öffentlich meistbietend ausZahlungZ-
frist verganten:

I Sophs , 18 Rüschenstühle, 6 Rohrstühle, 4
große Bänke , 3 dito Tische, 3 Waschtische, I
Schenkschrank, 1 Schenkeinrichtung , 2 Küchen¬
schränke , 2 complrte Betten , 5 Bettstellen , 1
Waschtrog, mehre Eimer, 2 Gvsjrnsteinr, 1 Fla-
schrnbvrte, 3 Regentonnen , 1 Flaggenstange mit
Flagge , 2 Waagen , 4 Lampen, 1 Ftttrirsaß mit
Krahn, 1 großen eingemaurrten Kessel mit De»
ckel , I messt Krssel, mehrere eis. Töpfe , Küchen»
geschirr in Blech , Messing , Kupfer und Zinn , 1
Sophabank , 2 Spiel Kegel mit Kugeln , leere
Gebinde und Flaschen, auch eine große Parthie
Liqueurr und andere Getränke in Flaschen,
desglkichm Cigarren und dergl. mehr.
Käufer werden eingeladen.
Wilhelmshaven , den I . April 1870.

_ _ H . Mein« r d u S.
Der Arbeiter TönntrS Ktilker zu NeuheppenS

läßt wegen Auswanderung am
Freitag , den 22 . d. Mts .,

Nachmittags I Uhr anfangM
in seiner Wohnung zu NeuheppenS verschieden/h,
» eglichr Gegenstände , namentlich :

'

1 Kieiderjchrank, 1 Kommode, verschiedeneM
Stühle , Spiegel , Sch - lderrien, Bettstelle,, j
Wanduhr , mehrere vollständige Betten , Küchen,»
räthe aller Art i .-r Kupjrr, Messing und Li«,
auch GlaS - und Porzellansachen , Kisten,
und wa » sich sonst vvkfindrt

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist verganti»,
Kaufliebhaber werden eingelaken.
HeppenS, 1870 April 10.

_ Koch.
Dir zum Nachlasse des weil . ZiAmermeißeij-Hs

Zanffen GrrdeS zu Haddien gehörigen benuglitzi
Gegenstände , namentlich:

verschiedene Tisch--, Stühle , Schränke, Kch,,!
Pult , 1 Wanduhr , 1 Spiegel , mehrere Lmpi,
SchilöereOn , HauS - und Küchengeräth , ch
Art;

sodann : verschiedene AimNergeräthschasten, IM
bank, 2 Schleifsteine rc . ;

ferner : 1 vollständiges Bett und verschiedene N,«
klridungSstückr und viele sonstige hier nichts
nannte Gegenstände sollen am

Sonnabend , den 23 . April d. A,
Nachmittags 1 Uhr anfangend , in der Wohnung !«
Wittwe GrrdeS zu NeuheppenS öffentlich mriMni
auf Zahlungsfrist verkauft werden.

Kaufltrbtzsbrr werden ringeladen.
H -ppr:: S, 1870 April 7.

_ K o ch.
Der Maurermeister G . F . Bohnenkamp WW

will am
25 . dieses Monats,

Nachmittags 1 Uhr ansangend , in seiner Bchechij
an der Waagestraße hies.

1 L - inenschrank, I Pult mit MaS«uW , >
Sopha , 6 Tische , Stühle , 3 KüchenschrÄ,
Spiegel , Schildereien , 1 Wanduhr , WaffeM
1 Wiege, 1 Zugsäge , 1 Spannsäge , Spatni/
Takeltaue mit Blöcken, 3 Brechstangen, llMi-
ßenhammer, 1 Wastrrtonne, große undlA
eis. Töpfe , allerlei Küchcngrräth in
Messing, Zinn , Steinzeug u . s. w. , KaffeekM
Feuerkickrn, 1 Plätteisrn , 1 Lampe rc.

meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufe« lassen.
Jever , 1870 April 12.

Am Montag , den 25 . ApriHA
Nachmittags 2 Uhr,

sollen auf Horumersiel ei « gestrandetes Boot und M
eichene Balken , 14> und 13 ^ Länge, 15* und U
Stärke , gegen baare Zahlung öffentlich »erkG
werden.

F . 3 . Kruse, Stdvgt^
Die Erben deS sel. Herrn Auktionators Eiten >»

Marienfiel lassen am . .
Montage und Dienstage , den
und 2V. April d . I ., jedesB
Nachmittags präcise 1 Uhr an¬
fangend,

im Sterbehause ihre- Erblassers zu Marienfiel:



1 milchgebende Kuh,
1 führe dito,
Z Schaf« mit voller Wolle, worunter I trächtige»,
Z Ziegen, 1 Ferkel , 3 Mahagoni Sopha», wo-
runter 2 neue , 1 eichenen KlriSerschrank , 1 tan-
neuen dito, 1 Documentenschrank, 1 Actenschrank,
L Schreibpulte, 2 Buddeleien, mehrere Tische,
1 Dutzend Polstrrstühle, 6 neue Mahagoni Rohr»
stähle, 6 eschene tito, einige Rüschrnstühlr, 1
Kommode, 4 Spiegel , 3 Wanduhren , 2 Tafel-
nhrrn , 1 neu « sehr gute doppelläufige Jagd-
fltute, mehrere Lerjersle , 1 Barometer , 1 Thermo-
« iter, L Pltttrtsen, 3 Petroleumlampen , 1 Par-
thie Bücher verschiedenen Inhalt » , 5 vollstän¬
dige Betten, 4 S - tzbetistellen, 1 neuen eisernen
Kochosen mit Zubehör, 1 großen kupferne» Kes¬
sel, 1 großrn kupf. Gießer, I kupferne Wasser-
flasche, I mrff . Mörjer , 1 großen eiserne « Topf,
6 neue Eimer, 2 Buttcrkarnen , 2 Rahmfässer,
6 Milchdallien , 2 Gartrndänkr , 6 Gartenstühle,
1 Karre , sonstige Hau » -, Küchen - und Gartrn-
geräth «, Kisten «nd Kaste« , pl . m. 50 Pfb. Speck,
Hühner , Enten , 1 Jagdhund , mehrere Fuder
Brennholz und Tors, einig« Fuder Heu und ver¬
schiedene hier nicht benannte Gegenstände

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist durch iftn Un¬
terzeichneten verkaufen, wozu Käufer htemtt geladen
werden.

Marirnfirl, 1870 April 12.
W a r n k « .

Der Grundbesitzer Herr Otio R . Otten zu Ba¬
rum» beabstchtigt folgend « Moventien und Geräthe,
al» :

L an Moventien:
3« Stück Hornvieh,

darunter LÜ zeitmilche, 1
fette und 2 fahre Kühe, 2

, L - e^ Tsso» frühmilche Beeste , resp.
drei- und zweijährig, 7 zweijährige
Beeste, 6 Enter und 2 einjährige Och¬
sen, einige Kälber, 1 Graöfüllen und
1 Schwein,

2 . au Milchgeräthen:
1 Butterkarne mit kupf. Reisen , 1 Stremtine,
3 Rahmfässer, 1 Drückban?, 28 Milchballjen,
worunter 8 kupferne , 1 kupfernen Milchkessel, 6
Paar Milch - und Wasftretmer, 2 Joche, 2
Käsrsässer mit kupfernen Reifen, 1 Käseschrank,
1 Karnrad nebst Hund und Hundehau »,

L an Hausgeräthen:
2 Schränke, 1 Eckschrank, 2 fit äs «amps, 1
Anrichte, 1 Gestell Bettzeug , 1 Rappsaatsegrl
mit Zubehör, 1 Backtrog, 1 Backtisch , 1 Bank-
üste , 2 Theekrssel , mehrere eiserne Töpfe, 1
Hrerdplatte, 2 Hrerdketten, 1 Boden » und 2
Lattleitern , 1 Simrrbank , 1 Trankfaß, 2 Rrgen-
wafferfässrr, 2 Waschballjen , 1 Mistkarre, 1
Futterkistr , 1 Balance mit Schaaken und Ge¬
wichten, eine Quantität Speck, Fett und Fleisch
und wa » mehr da sein wird, am

Mittwoch, den 27 . April d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

bei seiner Wohnung öffentlich auf L« hlung»srist ver«
kaufen zu kaffe « .

Wittmund , den 28 . März 1870.
I i ld e n , Auct.

Die Wittwe drö weil. Hau-manns Ulrich Bei¬
cher » zu Rothehauv, Gemeinde Hohenknchen, käßt we¬
gen Aufgebung der Landwirthschaft am

27 . und 28 . April d . I .,
jrdeömal Nachmittag » I Uhr anfangend, in und bei
ihrer Behausung öffentlich meistbietend aus halbjäh¬
rige Zahlungsfrist durch dm Unterzeichneten ver¬
ganten:

1 gutes Arbeitspferd,
5 mtlchweroende Kühe, 3 2jährige Bee-
ster, 1 2jähr . Ochsen , 1 2 ' ähr. Stier , 3
einjährige Berster, 1 dito Stirr , einige

Kälber;
mehrere Fruchtsäcke , 1 Fruchtraspe, 1 Bilance
mit Schaalrn und Gewichten, 1 Mistkarre,
Schließholz, sämmtliche » Rilchgeräth , 1 Karnrad,
1 Hund mitHunSrhau », 2Rahmsässer , 1 Strem-
tinr, 1 Drückdank, 1 Käsepresse , Milch - und
Waffercimer, 14 Milchballjen, I Karne, 1 Käse-
paS;

ferner : 3 vollständige Bette «, Bett - und Leincnzeug,
1 Klridrrschrank, 1 GlaSschrank, 1 Comptoir»
schrank, 5 Tische , 2 Spiegel, 1 Sopha, 2 Outz.
Stühle mit Lehnstuhl, 2 Wanduhren , 1 Kuppel-
lamp ?, einige Schilberrirn , Kisten , Kasten , Fäs¬
ser, etwa» Speck und Fett und eingemachte
Gartenslüchtr , sowie die iämmtlichen vorhande¬
nen Küchenzrräthe in Messing , Kupfer «uv
Zinn rc . rc.
Kaufliebhabrr wollen fich einfinden.
Hohenkirchen, 1870 April 12.

O 1 t m a n Auct.

Dir Erben der weil. Wittwe de» weil. Haus¬
mann » H . H . Richter zu Scherten» wollen am

28 . d . Mts.
und am folgenden Tage, Nachmittag » 1 Uhr «nfan-
grnd, in der Behausung ihrer weil. Erblasserin

3 Kühe (worunter eine , dir im Mai d . I . kal¬
ben wird),

1 fette» Schwein,
8 Hühner und 2 Hähne,
2 Schaft,
1 Kleiderfchrank , 2 Bettstellen, 3 vollständige
Betten , 1 Sopha, 1 Pult , Tische, Stühle , Spie,
grl, Schildrreien , I Eckschrank , 1 Taftluhr mit
Konsole , 1 Taschenuhr, 1 Commode , Torskafirn,
Zangen «nd Aschschaufeln, 1 Waschtisch , zinnerne
Kaffeekannen, Kummen und Schüsseln, 1 Mör¬
ser, 2 kupf. Eafferolen, 1 kupf. Wafferkelle, 1
kups . Kessel, allerlei Küchengeräth in Kupfer,
Messing, Zinn , Eise« rc . , GlaS -, Porzellan - und
Steinsachen u . s. w . ;

ferner : 1 Flachshechel mit Stuhl , 1 FlachSr - pel, 1
Joch und Eimer mit Messing. Beschlag, 1 8ei-
nenroüe, Kisten , Kasten, Fässer u. s. w.

öffentlich meistbietend aus Zahlungsfrist verkaufen
lasse».

Jever, 1870 April 12.
Gerde ».



Gemeinde - Sache.
Zur Trhrbung folgender Umlagen äs Mai 1869/70:
1 . einer Kirchen -Umlage,
2 . , Armen - § H . Termin,
3 ^ Gemeinde - ,
4 . ^ Fahrweg - ,
5 . ^ Fußpfad - „

sowie
6 . „ Hundesteuer,

sind folgende Termine angesrtzt:
1 . am Dienstag , den 19 . d . M .,

in I . F . Hinrichs Gasthaus « zu Fedderwarden,
2 . am Mittwoch , den 20 . d . M .,

in R . H . Bluhm 'S Gasthause zu Coldewei , j -desmal
von 3 bis 8 Uhr Nachmittags.

Um prompt : Zahlung wird ersucht.
Hohewerth , 1870 April 9.

Z i e g s e l d , Rsr.

Brandversicherung für Gebäude.
Am 17 . d. Mts .,

Abends von 7 bis 9 Uhr , werde ich in Johann
Friedrich MartenS Gasthaus « zu ClevernS die erkannte
Brandcsssen -Anlage für Distrikt Osten erheben.

Rahrdum . Johann Friedrich Wolf,
Deputirter.

Hebung der erkannten Anlage , 10 s» . von 100
Thlr . Bersichbrung , für den Distrikt Sillenstede , Nor¬
den, » m

Dienstag , den IS . d. Mts .,
Nachmittags von 5 bi » 7 Uhr , in Bernhard HeSpen
Gasthause zu Sillenstede.

T . I a n s s e n.

Jev . Mob . - Brd .- Vers .- Gesellschaft.
Sonnabend , den 23 . d . Mts . ,

Rachmitag » 6 bis 8 Uhr , werde ich in KuperS Gast¬
hause hies . Anlagegelder zur Kasse der Jev . Mob . »
Brand -Bers .-GefeÜschast erheben.

ClevernS , 1870 April 10.
8 . Köhne, Distr .-Deput.

Notifikationen.
Don dem zur ConrurSmssse des LandhäuSlingS

I . D . JohljS zum Wiarderaltendeiche gehörigen , da¬
selbst b. legenen Immobile habe ich die von dem
Cridar benutzt werdende Wohnung mit den dazu ge¬
hörigen Gartrngründen zum Antritt auf Mai d . I.
noch zu verpachten.

Pachtliebhaber wollett sich ehestens melden.
Jever , 1879 April.

I . G . G . K l e t f ch rr v . m.
Die neuen Modellhüte , Hauben

und Coiffüren , sowie eine große Aus¬
wahl Strohhüte , Bänder und Blu¬
men trafen dieser Tage ein.

Dorc Altona.
April 12 . I87Ü.

_Am 2 . Ostrrtage
—

Tanzmusik
bei I . Zwitter» in Sande !.

Heute habe ich da « von mir seit reichlichzg
geführte Schlächtereigeschäst nebst Birhhandel «I!
Söhnen Joseph D . Josephs und Nathan D . ZM
übertragen . Indem ich für d » S mir geschenktestrauen und Wohlwollen dank «, bitte ich , » »ssMy,^
Söhnen bewahren zu wollen.

Jever , 1870 April 14.
David W . Joseph ;,

Bezugnehmend auf obige Annonce , beehrentzuns hiermit snzuzeizen , daß wir da » heute «on „serm Bat « übernommene Schlächtereigeschäst „u
Birhhandel für unlere gemeinschaftliche Rechnung,verändert ausS Tdätigstc sortsrtzcn werden . Durch,,elle und prompte Bedienung wollen wir bestrebt s«
UNS daS Wohlwollen und Vertrauen deS
Publikums zu erwerben.

Joseph D . Joseph
Nathan D . Jos e p h z.

Retlig - und BrustrarsmellenbonbonS ewpM'
O . B l e y.

Beste neue Cath .-, Türkische und AntmckM
men empfiehlt

I . F. G . Treudtel.
Bestes franz . Terpentinöl , 100 Pfd . zu A

Thlr . und einzelne Pfunde ä 5 Gs . , empfiehlt
O . « ley.

Große süße Upfklstnen und große Citronen»
Pfiehlt _ 3 . F . G . TrenLtel,

Geräuchert : Mettwurst empfiehlt
O . Bl - -.

Neue kleine Mukcat -Sioflnen und do . bchL,-
rinthen , beste Oporto Feigrn , beste Genueser Lmb,
und eand . Orangeschaalcn , s. u . b . Mandeln, s. 8»
nille , besten kleinen Eardemom , to . NaciinG mt
Blüthe », sowie alle anderen Gewürze empfiehlt
^ _ I . F . G . Trendtei.

Für Auswärtige die NachD
daß am

2 . Ostertage
ichgute Stallung für PferdeA

Neugarmssiel , L87V.
Gd. Tyedmers. ,

Feinstes Dampf - und hiesiger Mehl empM
I . F. G . Trenbtel^

Jever. Ein junge - gebildetes und ordentV
Mädchen , welchrS in allen häuslichen Arbeite «, *
im Kochen erfahren , sucht auf Mai eine anderiM
Stell , als Mamsell . Nähere Auskunft erlheilt W'
mann Chr . Janssen. _ ^

Besten kandirten Ingwer , s. Jap . Srj «, s- ^
venre -Oel , sowie r. u . w . Gelatine empfiehlt

I . F. G. Trend
Zu verkaufe« :

Ei « fettes Kalb.
Fedderwarden . H arm Paradiet^ .
Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
bei H. Janssen in Haddien.



sind überall zu
'
kaufen und zu spielen erlaubt.

Man biete dem Glücke die Hand!

als höchsten Gewinn bietet die neueste große
Geld - Verloosung , welche von der hohen Re¬
gierung genehmigt und garantirt ist.

Es werden nur Gewinne gezogen und zwar
plangemäß kommen in wenigen Monaten 28,900 I
Gewinne zur sicheren Entscheidung , darunter befin - 8
den sich Haupttreffer von M. 250,000, 150,000, »
100 .000, 50,000, 40,000 , 30,000,25,000, 2 mal 8
M,000, 3 mal 15,OM, 4 mal 12,000 , 4 mal I
10.000, 5 mal 8000, 7 mal 6000, 21 mal 8
5000, 35 mal 3000 , 126 mal 2M0, 205 mal Z
1000, 255 mal 500, 350 mal 2M, 13,200 mal
110 rc.

Die nächste Gewinnzichung dieser großen vom
Staategarantirten Geld-Verloosung ist amt¬
lich festgestellt und findet

schon am 2V . Mpril 187V statt
und kostet hierzu
IganzesOriginal -Staats -Loos nur Thlr. 2, — Sgr . 8
1 halbes „ „ „ „ 1 , „ 8
1 viertel „ „ „ „ „ ^ , 15 „ 8
gegenEinsendung , Posteinzahlung oder A
Nachnahme des Betrages . 8

Me Aufträge werdensofort mit der größten »
Sorgfalt ausgeführt und erhält Jedermann von 8
uns die Original-Staats - Loose selbst in Händen.

Den Bestellungen werden die erforderlichen amt¬
lichen Pläne gratis bcigefügt und nach jeder Zie¬
hung senden wir unfern Interessentenunaufgefordert
amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
promptunter Staats - Garantie und kann
durch directe Zusendungen oder auf Verlangen der
Interessenten durch unsere Verbindungen an allen
größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werden.

Unser Debit ist stets vom Glücke begünstigt und
hatten wir erst vor kurzem wiederum unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen 3 mal die ersten
Haupttreffer in 3 Ziehungen laut ofsiciellen Be¬
weisen erlangt und unseren Interessenten selbst
ausbezahlt.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der
solidesten Basis gegründeten Unternehmen
überall auf eine sehr rege Betheiligung mit Be¬
stimmtheit gerechnet werden, man beliebe daher schonder nahen Ziehung halber alle Aufträge
baldigst direct zu richten an

S . Gieindecker L5 Comp . ,
Bank- und Wechsel-Geschäft in Hamburg.Ein- und Verkauf aller Arten Staatsobligationen,

Eisenbahn-Actien und Anlehensloose.RN ' Um Irrungen vorzubeugen , bemerken wir
-ausdrücklich, daß keine ähnliche vom Staate wirk-
uch garantirte Geld -Verloosung vor obigem amtlich
planmäßig festgestellten Ziehungstermin stattsurdet,E um allen Anforderungen möglichst entsprechen
M können, beliebe man gefl. die Aufträge für un¬
sere Original-Staatsloose baldigst uns direct zu-

D . O.

Original - Staats -Loose
sind gesetzlich zu kaufen und

zu spielen erlaubt.

Wck ausnach Hamburg!
Als eines der vorth eilh ast est en und

solidesten Unternehmen empfiehlt Unterzeich¬
neter die vom Staate genehmigte und garan¬
tirte große

Geld -Verloosung
von über 1 Million 718,000 Thaler,
deren Gewinnziehungrn schon am 20. April
beginnen . Obiges Datum ist amtlich
planmäßig festgestellt ! Dir allerhöchste
Gewinnchance beträgtM 28«,«««

«der 1« « ,« « « Thaler.
Dir Hauptpreise sind:

150,000z 100,000 z 50,600 z
40,006z 30,660z 25,000z 2 ä
26,606 z 3 s 15,000z 4 s
12,600z 1 » 11,000 ; 5 » 10,000;
5 » 8000z 7 » 6000z 21 »
5000z 4L 4000z 36 s 3000z
126 » 2000z 6 » 1500z 5 »
1200z 206 » 1000 ; 256 L 500;
2 ä 300 ; 354 ä 200z 13,200

ä 110 rc. rc.,
in Allem über 28,000 Gewinne, und kommen
solche plangemäß innerhalb einiger Monat« zur
Entschridung.

Gegen Einsendung oder Nachnahme deS Be¬
trages versende ich „Original - Loose" für
obige Ziehung zu folgenden planmäßigen
festen Preisen:

Ein Ganzes Thlr. 2 . — Ein Halbes Thlr.
1 . — Ein Viertel 15 Sgr . unter Zusicherung
promptesterBedienung. — Zeder Theilnch-
mer bekommt, von mir die vom Staate
garantirten Original - Loose , selbst in Händen
und sind solch« daher nicht mit den verbote¬
nen Promessrn zu vergleichen.

Der Original-Pka« wird jeder Bestellung
gratis brigesügt und den Interessenten die Ge¬

winngelder nebst amtlicher Liste prompt übersandt.
Durch daS Vertrauen , welches sich diese Loose

so rasch erworben haben, erwarte ich bedru-
tende Aufträge , solche werden bis zu den klein¬
sten Bestellungen selbst nach den entferntesten
Gegenden auSgrführt.

Man beliebe sichbaldigst Vertrauensvoll
und direct zu wenden an

Maas,
Staatseffeetenhandlung

in Hamburg.

Gesucht«
Aus sofort »in Schmiedegesell.
Bübbenk . H. E. Peter « .



Anilin in «Len Fakten empfiehlt
I . F . G. T r e n b t e l.

Gesucht.
2 bi» 3 Zimmer» und Maurergesellen bei reellem

Lohn zu Neubauten.
Hooksirl, 1870.

_ H . B . H a y e n.
Stangen «^ Figuren- und Fadrnnudeln , Perl»

grauprn in verschiedenen Torten, sowie Perl» und
Lopiaccosago in frischer Waare empfiehlt
_ I . F . G . Trendtel.

Hausthürschlösser , Stubenthürbe¬
schläge , Fensterbeschläge , mit und ohne Es»
pagnetstangen , verkaufe ich zu ganz billigen Preisen . ,

Zrver, 1879.
S t a s ch r n , Schlosser.

Zn verkaufen.
Ein setteS Kalb.
St . Joostergröden.

Johq .» « Meenen.
Am 2 . Öfter! age

Tanzmusik
b . i Wwe. Rickles» im Lhauffechause.

Die neuesten Modellhüte , sowie eine
große Auswahl Strohhüte , Bänder , Blu¬
men , Federn u . s. w . trafen bei mir ein.

Zugleich bemerke ich , daß ich am 1 . Mai
meine Wohnung nach der Schloßstraße ne¬
ben Herrn Buchbinder Harms verlegen
werde.
_ Caroline Campen.

Ich habe gute» Kartossrlland bei Ruthen abzu»
geben.

Sandelerhorsten . H . C. Lhomssen.
Zu verkaufen.

2 fette Kälber.
An der Sander Chaussee.
_ Anton Held.
Für rein gewaschene Wolle zahle ich in Lausch

und gegen dasr hehr Preis«.
Förrien , April.

C . B . G e r k r n.
Gesucht:

Ein gewandtes junges Mädchen, welches unent»
geldlich das Dsm °nkleiderm «chen erlernen will, flch
aber verpflichtet, zu Leiten an einer Maschine zu
nähen.

Näheres in der Epp. d. Bl . unter Nr. 23.
Ich habe gutes FlachSland für dieses Frühjahr

abzugeben , die Ruth« zu 5 Gs.
Rahrdum . Zoh . Fried . Wolf.
Am 2 . Ost - rtag«

Tanzmusik
bet B l « ß in PievrnS.

Am 2 . Ostcitage

Tanzmusik
Wilhelm CassenS zu Glarum.

Engel Maria Carsten » zu Zever will den Ihr
gehörigen, auf der Moorwarfergast belegen«« S,,§
grund , ca . V, Matt groß, unter der Hand verkech
Kauflirbhabrr wollen fich baldigst an mich wendr«

Jever, 1870 April 12.
_ 3 tzr « n.

Am zweiten Ostertage

Große Tanzmusik.
Entree 10 gs. , wofür Musik.

Außerdem erhält ein Lhellnchmer zum Srsih„j
eine gut« silberne Taschenuhr. DaS Los» entsckM

Um zahlreichen Besuch bittet
Albert Thomas.

Am ersten Ostertage,
von Nachmittags 4 Uhr an,

Großes Coneert.
Entree frei.

Hochachtungsvoll
Albert Thomas.

Diejenige» , welche an den Nachlaß de» sel. Hm
Auktionator » Eiben zu Mariensiel Forderungen hüi»,
werden hirmit ersucht , in den nächsten 8 Tagin ß«
spkkifiki '. trn Rechnungen zur Aufnahme in dat Ach
laßinventar dem Unterzeichneten mitzutheilen , »,Iih«
zugleich im Aufträge der Erben dirjemgen , « ilchi m
die fragliche Erbmasse schulden , auffsrdert, in M«
Frist an ihn Zahlung zu leist «n.

Nariensiel , 1870 April 12.
W a r n k » , RrchnW."
Gesucht .

" "
2 werkverständige Zimmrrqesellen.
Sillensteve, April 12 . 1870.

Friedrich B . Harmi,
_ Zimmermeister. _

Am 2 . Ostertagr

Tanzmusik
bei _ M . Janssen zu Teilen !. ^

Am 2 . Ostertage !

Tanzmusik
bei Heuermann zu RüsterM.^

Meinen Gönnern und Freunden
ergebenste Anzeige , daß ich seit heute m
früher betriebene

Schenkwirthfchaft
mit obrigkeitlicherErlaubniß wieder etaM
habe. Eine neue Kegelbahn ist vorhaB
und halte beide zum fleißigenBesuche »!-!
stens empfohlen.

Jever, Noröergast 1870 April 13.
k». 8. Am ersten Ostertage Ei«

Weihung der neuen Kegelbahn
Alex . b. LützM-

De«« u. Berlag v° -> S. «. Mettcker u. S »,« " ^

— Hiezu eine Beilage —
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Beilage
Nr . 59 des Jeverschen Wochenblatts vom 14 . April 1870.

NoWestionm.
Der Agent Carl Herder reist nicht mehr für un¬

ser Geschält, kann daher auch keine Gelder mehr für
un , erheben, w - S wir zur Nachricht unserer Geschäfts¬
freundehiemit öffentlich bekannt machen.

J,v«r . W . Lk H . Tiarks,
Zinnwaarer - und Cigarrenhsndluag.

Zu verkaufen.
Dauerhaft gearbeitete Möbeln . 1 eich . Sekretär,

«I« ' und zweischläfrige Älrid - rschränke , 1 esch. Eck¬
schrank, Kommoden, Tische und eine etwas gebrauchte
- schlaf- Kommode billig.

Hooksiel, im April.
A. R e i ch b e l m,

Die Samenhandlung
von

in

Oldenburg , Stau Nr . 4,
empfiehlt reihe, weiße und gelbe Kleesaat, engl . , fran-
zös . und italienisches RayzraS , Lhymothre , Lupinen,
Seratella und alle Sorten Holz - , Gemüse - und
Klumensämereirn in bester keimfähiger Wsare.

Am Donnerstag , den
14 . d . Mts . , werde ich
einen schweren fetten

Ochsen
schlachten , wovon ich das Fleisch als
etwas ganz Besonderes zum bevor¬
stehenden Feste meinen geehrten Kun¬
den empfehlen kann.

Zugleich empfehle seltenes fettes
Kalbfleisch.

Friede . Harborth,
Schlächtermeister.

Reisekoffer,
-roßr und klein ; , sowie Hutschachteln, Reisetaschen,
Geldtaschen, Deckenträger, Umhängetaschen, Knaben»
Und Rädchen -Ränzel , Büchertaschen empfiehlt

Sattler F . Popkeu,
^ _ neben dem schwarzen Adler.

Ichhabe noch zweiAeckrr, belegen bei der Stroh-
4ü " '. zu vermiethen.
, Jrver. Christ . Drinkmann.

««psiehlt « . Hölscher.Jever, Schlachlsiraße.

Am 2 . Ostertage seltenes
fettes

Rindfleisch.
C . W . Josephs Wwe . ,

Schlachtstraße.
Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
bei Knooke zu Schaar.

Zur bevorstehenden Saison em¬
pfehle sämmtliche Neuheiten in
Stroh - und Gapot -Hüten , Bän¬
dern , Blumen , Federn , Haar-
riegelkärnmen , Brochen , Boutons
re . in großer Auswahl zu bekann¬
ten billigen Preisen.

C . Töbelmann.
Am zweiten Ostertage

Tanzmusik
im Hof von Wangerland.

Haushaltungsgegenstände in
Blech , Messing , Porzellan , Stein¬
gut und lackirten Waaren empfehle
zu billigsten Preisen.

C . Tbbelmann.
Am 2 . Ost -rtaze

Tanzmusik,
wozu freundlichst rinladet

Hodenkirchrn._ U . HinrichS.
Wir machen hierdurch auf vir im heutigen Blatte

stehende Annonce der Herren S . Steindeckrr u.
Comp , in Hamburg besonders aufmerksam. ES
handelt sich hier um StaatLloose zu einer so reichlich
mit Haupt Gewinnen auSgestatteten Berloosung , daß
sich auch in unserer Gegend eine sehr lebhafte Be¬
theiligung voraussehen läßt . Dieses Unternehmen
verdient um so mehr dar volle Vertrauen , indem dir
besten StaatSgarantien geboten sinh und auch vorbe»
nannte ! HauS durch rin stets streng reelles Handeln
uns Auszahlung zahlreicher Gewinne allseits be¬
kannt ist.

Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
bet S . Dun ge » flock in Waddewarden.

l



f

Die für das Frühjahr - und Sommer -Geschäft eingekauften Neuheiten
find bereits größtentheils eingetroffen. Ich empfehle namentlich ein
Sortiment von

Buckskins und Palktotstoffe«
sowohl in billigen , als in extra guten Qualitäten.

Ferner empfing ich eine große Auswahl

Äieiderstosse,
vollständig in Farben und Qualitäten assortier,

Lattune L Iacconelts
zu sehr billigen Preisen und in den neuesten Dessins.

Ebenfalls das Neueste in Somrner -Umhängen , als:
VAlSlVtS - «RKqtrSVlS , L «ONA8 ! »KHVZ8 - 8LEU «.

wie auch : HKAMSSL - WSeds.
- ß^E8 « tt8 « LrÄMGSL « Nil

81 » IpS « - KV8l. Ms 'ZSLLv - ASLSZW8S- Meder

Ich bitte um Berückfichtigung meiner Annonce.
Jever , April 12 . 1870.

Z. H. Harms.
Fürs Frühjahr empfingen wir die neuesten

Jaquets S Talmas
in Wolle und tzeide

und empfehlen solche äußerst billig.

Jever. D » D » Friese Äöwe . ö ? ^
Gpileptische

"
Krämpfe (Fallsucht) W

heilt brieflich der Spezialarzt für Epilepsie Doctor 0 . MUsed in Berlin , DAM
jetzt Loutscnstraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt._

Schützen-Mützen
in den neuesten Faeons zu 1 Thlr.
2 ^/z Gs . empfiehlt

D. Folckers.
Jever , Schlachtstraße.

Gesucht.
Auf Mai ein Mitteiknecht.

F . G e r k e « Tammhausen.
2 Schuhmachergesellen können Arbeit erhaltenbei
Sengwarden. Z . A . Zellmann.

Die ,
Wilhelmshavener Creditbam

in Heppens
verleiht Gelder, nimmt auch Einlagen in belieW
Größen, jedoch nicht unter 10 Thlr. , gegen ««rj
sung an. ,

Kür die Verbindlichkeiten der Bank haM '

Unterzeichneten solidarisch mit ihrem ganzen
mögen.

H. 3 . Ti-rkS. Aug. Schiff. 3 - T.
Gerh . GraShor ». W. Becker.

Gesucht.
Auf Mai «in Großknecht und eine ,
kanarienhausru . Fr . Gerde



HIOVSlLÜttS.
Um 1 . Ostertage finket daS

2 . Abonnements -Concert
statt . Antang 5 Uhr Nachmittags.

Am 2 . OstertageNass
jür die Abonnenten zu den Cvncerten.

Anfang 8 Uhr Abends.
Die Abonnenten werden ersucht, am 2 . Ostertage

die Entreekarten mitzubringen und abzugebrn.
Richtabonnenten können nur durch die Comitö-

Mitgliedereingeführt werden.
Da » ComitL.

Das zu dem Gute Moorhausen
bei Sillenstede gehörige Brcnnerei-
gebäude , welches eine geräumige
Wohnung enthält , nebst Scheune
und 20 bis 50 Matten Landes , wo¬
von 4 Matten bereits mit Rocken
bestellt, ist Umstände halber noch zum
Antritt mit dem 1 . Mai d. I . auf
1 Jahr zu verpachten und wollen
Liebhaber sich an den Unterzeichne¬
ten wenden.

Jever, 1870 April 6.
In Auftrag:

Fimrnen , Rstllr.
NM * Putz-Artikel."MM

Soeben trafen die neuen Strehhüte , Pariser
Llumrn und Brautkränze , Federn, Bänder , FayonS rc.
i» reichhaltiger Au - wahl ein . Bitte bei dem Ver¬
sprechen billiger PreiSstellung und prompter Bedienung
«n> vielen Zuspruch . Auch nehme ich jederzeit
Strshhüte zum Waschen und Umnähe« entgegen.

Noch mache ich darauf aufmerksam , daß ich vor
Meimarkt umziehe , in daS HauS der Madame Lage,
« n der Neuenstraße , dem Hause deS Herrn Wölfe!
schriig gegenüber.

Bertha Pinke rnell, Drsstenstraße.
Zu verkaufe«.

^ 0 Ferkel, 5 Wochen alt.
Hrrzhausm , 1870.

._ _ G. H . Gerten.
Am 2 . Ostertage

Tanzmusik
ö" S ch e m r r i n g in Sande.

Diesen Sommer werden wieder mehrere Damen
bei mir das Nähen erlernen können.

Horumersiel. Maria Meinen.
2ch kann jetzt wieder 6 Stück Erdwalzen von

^ b ° ll Durchmesser fertig liefern.
Wittmund. Remmer Harbers.

Uper in Jever
inr Thealerlocale des Herrn Lübfen

Am sog . - ritten Ostertage,
Dienstag , den LN . d. Mts - ,

kömmt auf vielseitiges Verlangen VS « SingvereinS
wegen nochmals zur Ausführung:

DaS
„Nachtlager in Granada",

große , oman ! ische Oper in 2 Akten.
Musik von Conradin Kreutzer.

Caffenöffimng b/r , Anfang 7, Enke 9 »/ , Uhr.
Eintrittskarten a 12r/ , Gs. (für wirkliche und

für Ehrenmitglieder deS SingvereinS » 10 Gs. , für
Schüler der beiden oberen Gymnastalklassen » 7>/ , Gs.)
sind bis 5 Uhr Nachmittags beim Musikalienhändler
Herrn Franz zu haben ; an der Csffe BillelS s 15
Gs . und Texte ä 2 »/, Gs . — Kindern ist der Zutritt
nicht gestartet.

Jecer.
D . z . Vorsta : d deS SingvereinS.^

Emser PasMen,
auS den Salzen der König-Wilhelms- Felsenquellen
bereitet, ärztlich empfohlen gegen Magenbeschwerden,
als Catarrhe , Verschleimung, Säurebildung , Ausstö¬
ßen und Verdauungsschwächc. Preis der plombir-
ten Schachtel 30 Kr. ----- 8'/ , Sgr . Nur allein ächt
auf Lager in lerer bei Hvfapvtheker A . Müller.

Die Administration - er Felfenquellen.
Eine LLohn- und Schlafstube habe ich noch um

Ostern oder Mai «m eine einzelne P - rson mit Bekö¬
stigung zu vermiethen, auch kann ich noch ein oder
zwei Schüler in Kost annehme« .

Jever I . H . Müller.
am alten Markt.

Ich kann noch zwei Pferds und einiges Horn¬
vieh in gute, bei NeuhcppenS resp . bei Kopperhörn
brlkgene Weide annrhmen.

Neuheppens . Gerb . Garlichs.

In ollen kronobon , insbesvnäoro ober bei Lerux
äsr »IlASmein beliebten Original - 1-ooso, reokt-
lerti ^t sieb äss Vertrsuen einerseits äureb »nerkonnts
Loiiäitöt 6er kirms , »näerseits «lureb äsn sieb kisr-
ous erKedenäen enormen ^bsstr. Die rveAsn ibrsr
künktliebbsit bebsnnte Ltosts - Lkkeeten- llanlilunA
/ täolpk Ilaos in Hamburg ist leüermonn siüs
wärmste rn vmpksblen.

Um mrhrseitig . n Ansorderungen entgegenzu kom¬
men, erhielt ich dieser Tage auS einer der bedeutend¬
sten Hutfabriken eine Sendung feiner modernster

für Herren, welche ich mit sehr geringem Nutzen wie¬
der abgebe und bestens empfohlen halte.

Jever , St . Annenstrsßr.
I . Pflüger.



ist bei dem llnterLeiobnetsn eins Ilertel -Ori^iniil-
übiixution — keine verbotene kr » messe —
2 U der sin

21 . 6. Ms.
beginnenden , ststtündsnden 2ivdu » x derArosss»
neuesten

8tLLt8 -kram!M-Ver!oo8M§
s« baden , in vvlcker aussininen über 28,000 kreise,
vorunter vvent. 250,000 , 200,000,190 .000 , 180,000,
170 .000. 165.000 , 162,000,150,000 , 100,000,50,000,
40 .000, 30,000 . 25,000 , 2msl 20,000 , 3msl 15,OM,
viele von 12,000 , 10,000, 8M0 , 6000 , 5000 , 4000,
3000 , 2000 , 1500, 1200 , 1000 rur Lntsobeiäunx
kommen

LekMiZs /VusträKs, vorsebsn mit La»rsondun§
per kostsnveisunA , oder kirmsokliKun » surkostnsok-
nsbme erbittet dsicli ^ st

M . ULvstGZ',
Vber -Linnekmsr in vremen.

8 i s I v s I i.
k. 8. Klein KesobLÜ ist (iss si teste » m kio-

si§en kl-ilre und sind demselben bereits vioderbolt
bedeutende ? reifer LUAvksilvn , vie sie keine an¬
dere OoUevto sulruveisen bat.

1-ooso ru sämmtlicben von Hamburg, krankiurt
s ./kl. ete . sn^ekündigten VsrioosunAen sind bei mir
edenkslis ru baden. 0 . 0.

Mein Lager
von

Tapeten , Borden und Rouleaux
wurde in diesen Tagen durch bedeutende Sendungen
aus mehreren der b . sien Fabriken d - stenS cowpietirt
und bietet dass - lb « jetzt eine große Auswahl in hüb¬
schen Mustern dar . Indem ich selbige zu billigen
Preisen bestens empsehlen kann, so bitte ich um vie¬
len Zuspruch.

C . H . Hinrichs,
Sattler und Tapezier.

Jever , Schlachtstraße.

Die Besitzer der Hühner , welche in den Sladtan-
lagen herumlaufen , werden hierdurch ausgefordert,
diese Thier « von jetzt an aus den Anlagen fern zu
Hallen , weil ich mich sonst veranlaßt sehe, dieselben
zu schütten »der durch andere Mittel vertreiben zu
lassen.

F r a n tz , Stadtdiener.
Gesucht.

Aus Mai eine Grvß - Magd . Persönliche Mel¬
dung und gute Zeugnisse sind erforderlich.

Remmelhausen, bei Sengwarden.
T i « r k S.

R eslectirende können sich Melden bei
Jver, Nord-rgast.

,_ Rose.
Zu verkaufen.

2 fette Kälber bei
I . A . BehrenS in Barkel.

Gesucht.
Auf sogleich 2 gut « Gesellen und auf Österlich,Mai ein Leh. ling.
Horsten._ I . H . EilerS , Tischler.

Frische Kieler SprottHn ^W
ckinge empfiehlt

A. Drost.
Gesucht . ^

Auf Ostern »der Mai rin Lehrling.
Fedderwarden. 8 . Kvllmann,

_ _ Schuhmachrrmeisttt.
Barel. Für ein hiesiges ManutacturDaättin

Geschäft wird auf Ostern oder Mai rin Lehrling g„
sucht . France -Offerten befördert die Expedition ch
Gemeinnützigen.

Lacke , Firniss«, Terpentinöl und seine MalnU.
sel empfiehlt

A. G. Andrer.
Jever , St . Annrnstraße.

Abschieds-Anzeige.
Bei unserer Abreise pr . Colum ^ uS nach Nen>y«k!

sagen wir allen Freunden und Bekannten nochnul!
ein herzliches Lebewohl.

Gleichzeitig nehmen wir Veranlassung, unsin«
Expedient«»! , den Herren JühlsS und Stellj - S in Bw
mcrhafen, ur. scrn Dank sür ihre thatkräftige Unin-
stützung und reelle Behandlung , die unS zuTheil zr-
woiden, hiemit auSzusprrchen , und können wir unsm
LindSleut - n, welche noch auSzuwandrrn gelenken, mit
Recht empfehlen , sich der Agenten der Herren ZW
und StelljeS zum Abschluß dcS SchiffScvntncid jn
dedienrn.

Bremerhaven, 1870 im April.
Ger - Eden
Hinrich Onneu.
F . Hayen.
G . Eden.
Wilke Jakobs Ww.
Dirk I . Eden.
Heinrich Friedrich Hayen.
Harm Ahrens Wwe.

Geburts-Anzeigen.
Heute wurden wir durch dir glückliche

einer gesunden kräftigen Knaben hoch erfreut.
H . W. Hinrichs und Frau,

Mathilde geh . Peckhauk.
HepprnS, 1870 April 10._ _ .
Heute wurden wir durch die Geburt eine ! p

funden Knaben hoch erfreut.
Koopmann Cohn u. Krau,

geh . Joseph » .
Fedderwarden, 13 . April 1870 . ^

LodeS-Anzerge.
Statt Ansage. .

Heute starb zu Wittmund unser einziger VN
Albert im fünften Lebensjahre, was wir Ber«l>
1«n und Bekannten hiermit betrübten Herz«»» i
Anzeige bringen. . , ^

S . H. Siut , und Frau, geb . 3urze >" > >
Popphnse, 9 . « pril 1870.
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